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1:1 Remis bei Blau-Weiß
Ein spannendes Spiel boten Blau-Weiß Linz und die UVB Vöcklamarkt letzte Woche.  

Die Vietz-Elf war den Linzern über weite Teile überlegen und letztendlich musste Blau-Weiß 
froh sein, dass die UVB 2x „nur“ die Querlatte traf. UVB Torschütze: Thomas Laganda. Fo
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Remis gegen den Tabellendritten, 
Sieg gegen den Tabellenführer und 
eine äußerst unglückliche, weil 
knappe und späte Niederlage gegen 
den Tabellenzweiten. Spielt so ein 
Absteiger? Nein, mit Sicherheit nicht, 
die UVB Vöcklamarkt spielt eine passab-
le Rückrunde, weist mit 12:10 Toren eine posi-
tive Tordifferenz auf und befindet sich mit 13 
Punkten auf Platz 10.

Dennoch, die UVB findet sich im Moment auf 
dem vorletzten Platz wieder und kämpft wei-
terhin mit dem Handicap eines katastrophalen 
Herbstes. Platz 14 ist allerdings in Reichweite, 
der SAK Klagenfurt nur 3 Punkte vor der Vietz-
Elf. Dieser Platz kann im Idealfall den Ligaerhalt 
bedeuten. Natürlich nur mit Mithilfe anderer 
Vereine, insbesondere dem TSV Hartberg (der 
nicht Absteigen darf) und dem Relegationsver-
treter der Regionalliga Mitte (der Aufsteigen 
muss). Umso wichtiger ist es um diesen Platz 
zu kämpfen und die Chance weiter leben zu 
lassen.

Heute gastiert nun mit dem SC Kalsdorf eine 
Mannschaft in Vöcklamarkt, die in der Rückrun-
de auf Augenhöhe agiert. 14 Punkte in der Rück-
rundentabelle bedeuten nur ein Punkt mehr als 

die UVB Vöcklamarkt. Die Ergebnisse 
zuletzt etwas durchwachsen, so ging 
dem 2:2 gegen Pasching/LASK Juniors 
ein 1:1 gegen Weiz und eine 1:2 Nie-
derlage gegen Gurten voraus. Der letz-

te Erfolg in Runde 22 gegen Allerheili-
gen, dort holte man einen 2:1 Erfolg. Etwas 

fällt auf, die Steirer erzielen trotzdem immer ein 
Tor, zumeist einer aus dem Trio Marvin Weinber-
ger, Dominik Hackinger und Rafael Dorn, welche 
zusammen 23 Tore erzielten und somit so viele 
Treffer wie die gesamte UVB bisher schoss. Da-
bei musste Coach Christian Peintinger in den 
letzten Runden auf Marvin Weinberger – den 
früheren Sturm Spieler – verzichten. Aber die 
Ergebnisse der Kalsdorfer zuletzt waren auch 
etwas unglücklich, immer wieder drückten die 
Kalsdorfer ihr schnelles Spiel dem Gegner auf, 
zum vollen Punkterfolg allerdings reichte es am 
Ende trotzdem nicht.

Insgesamt 5x traf die UVB Vöcklamarkt bis-
her auf Kalsdorf, ein Sieg gelang bisher noch 
nie, die letzten 3 Begegnungen gingen sogar 
allesamt verloren. Es wird daher dringend Zeit, 
dass diese Serie reißt. Auch wenn die Aufgabe 
schwierig wird, vor heimischen Publikum will 
die Vietz-Elf – wie zuletzt – unbedingt wieder 
anschreiben.                                    M.Z.
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| Spielvorschau:
 Der Kampf um den 14. Platz!

Spielplan Kampfmannschaft
13.05. SV Lafnitz - UVB
16.05. UVB - SV Wallern
22.05. St. Florian - UVB
29.05. UVB - Sturm Amateure

Tabelle Regionalliga Mitte
 1.  SK Austria Klagenfurt +40 56

 2.  SK Vorwärts Steyr +13 48
 3.  FC Blau-Weiß Linz +17 47
 4.  SV Lafnitz +22 43
 5.  Sturm Amateure +15 40
 6.  SC Kalsdorf +7 39
 7.  SC Weiz +3 39
 8.  SV Allerheiligen +2 38
 9.  Pasching/LASK Juniors -7 35
 10.  WAC Amateure -6 33
 11.  Union St. Florian -10 30
 12.  Union Gurten -12 29
 13.  SV Wallern -14 29
 14.  SAK Klagenfurt -26 21

 15.  UVB Vöcklamarkt -17 18 
 16.  ATSV Wolfsberg -27 17 Spielplan Juniors

25.04. Juniors - ATSV Zipf 2:1
03.05. Neukirchen/Puchk. - Juniors 4:2

09.05. Juniors - SV Pichl
17.05. SV Neuhofen 1b - Juniors
23.05. Juniors - Union Mondsee
31.05. TSV Frankenburg - Juniors

Tabelle Bezirksliga Süd
 1.  ASKÖ Oedt +44 48

 2.  SC Schwanenstadt +21 38
 3.  Neukirchen/Puchk. +4 34
 4.  TSV Frankenburg +5 32
 5.  ASKÖ Vorchdorf +5 30
 6.  SV Pichl 0 29
 7.  Union Gunskirchen +8 28
 8.  Viktoria Marchtrenk +4 28
 9.  Union Mondsee +5 27
 10.  UVB Juniors -13 25
 11.  ATSV Zipf -16 20
 12.  Union Gschwandt -17 20

 13.  Union Thalheim -13 19 
 14.  SV Neuhofen 1b -37 9



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

Schiedsrichter: Roland Brandner (OÖ.)

4870 Vöcklamarkt  ·  Fornacher Straße 26
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

 T Wolfgang Schober
 ET Stefan Burger
 ET Marcel Hartl

 2 Thomas Burghuber
 3 Marcel Rohrstorfer
 4 Michael Sammer
 6 Landing Goudiaby
 18 Philipp Rensch
 19 Thomas Laganda
 20 Manuel Hofmeister
 24 Fabian Bergschober
 25 Patrick Loidl

 5 Thomas Löffler
 8 Stefan Kirnbauer
 9 Christian Harrant
 10 Stefan Sammer
 11 Mattia Olivotto
 13 Marcos „Marquinhos“ Marques
 14 Harald Faninger
 16 Joel Gonzalez
 21 Joachim Gilhofer
 22 Manuel Gerbl
 23 Ersin Neziri

 2 Michael Eberl
 7 Harun Sulimani
 15 Roberto Rodriguez
 17 Franjo Dramac

 12 Der „12. Mann“

 Trainer:  Karl Vietz
 Co-Trainer:  F. Gilhofer, H. Fally
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 T Florian Resch
 ET Christoph Weissenbacher
 ET Florian Heindl

 4 David Fink
 5 Stefan Kammerhofer
 6 Christian Weber
 10 Jan Gassmann
 13 Thomas Miedl
 15 Luca Tauschmann
 16 Jonas Wratschko
 18 Sebastian Radakovics

 3 Amar Sahinovic
 7 Manfred Fischer
 8 Rafael Dorn
 12 Alsbion Sedolli
 14 Florin Schmidt
 17 Franz Rössl
 19 Christian Pein
 20 Markus Gsellmann
 22 Dominik Hackinger
 23 Thomas Zündel
 24 Manuel Hödl
 25 Christoph Fuchs

 2 Marvin Weinberger
 9 Andreas Raggam
 11 Michael Wallner
 21 Julius Ortner

Trainer: Christian Peintinger
Co-Trainer: Mario Kienzl
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